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Die vollkommene Eieverhütung stellt die idealete Form 
des l!liasoh.utzes dar. Sie kann er:reioht werden duroh den , 
"Gött1nser-Auablase-Jn1ie1ser11 • Sein Anwendu.ngeb.ere1oh ist da-
duroh 'begrenzt, da.ß die benötigte warmluftmenge so sro.e ist, 
dsß die Leitun.gaqu.e.rsohrii tt.e in Lei twe~lten und te1lwe1ee so-
gar in den Tra.gtlüaeln kleinerer Maeohin&n nicht unterzubrin-
s•n sind. Inl!l'besondere iet di• ZufUhruns der V/umluft in alle 
lHtWegliohen 1'eile, wie Ruder und Vorfltisal, eohwieri&• 
Die Pra:ltie fordert. in vielen JPällen $in& Enteiser:form, 
die. nioht in das Flügelinnere bineinra.st, und: dt:ren Eneraia-
•u:tu.hr die Utberbrttokwig von Gelenken s•etattet. llietter Fo.r-
deruns wird ein elektrischer Oberf1!tehen$n1Hliser arn beeten 
sereoht .. Der Enersieb<&darf nimmt rt:ti t etwa 1/10 dtr :für di• , 
Eieverhütung bentstisten Energie elektrisoh realisierbare Grl:J...,. 
Sen an, wenn man siC)h mit ein•:r lil1a'b•eeitiguna;, d.h. mit 
eintm pe~if>disohen Eisabwurf, b~esnült;• DieEte:r wird daduroh e,r-
r.ei()ht, daß die Fl'tigelna.se in Abetändert von etwa. l min u.nge-
fö:lu: eine halbe lVlinu.te lang schwach beheizt wird. Da die Eie-
sohiol':rb einen rechet guten Wärme1raolator a•sen die Au.lienluft 
darertell t; der Wärmeüberaang an die Luft im Fl:liselinnere.m 
sohleoht und die Wärmeleituns in der Flügelhaut gerins 1st, 
dient die. en1nviokel te Wärme. faet aus(i1ch.litßlioh zur !il«Wl.i 
eines o,l-0,2 rom •tarken Wasserfilms zw,ieohen Traa:tlüsel W?.4 
Eisanaatz. :Die Htisleistu.ng ist mit 0,2-01 3 W/om.2·~lil$)3i'eohen~ 
aerina. Der Abwurt der Eiskappe wird dadu:roh gewlthrleitStet, 
daß dieselbe: duroh einen ett.tnd1s mit etwa l W/om2 behe:.t1ten, 
normaltrweiee 2 Qm. breiten Trennet:reif'e.n, dar l&tnsa der :Pltt.sel~o-­
nase ve:rllltuf't., in awe1 Teile · 0erlest wird~ an dtnen die Lutt-
kräftt in sUnatistr Weist. $J'11re:l.t,en.:. 
Die Tie:f'~nauad.ehnun.s des Enteteers 1st so ~u wählen. d~ 
eine Eisbildung auf den ansohlteBenden un'behei~ten Flügeltei-
len mit Siohe:t:>heit untefbleibt .• Die benBtiate ·~iefe stttis;t 
mit ~unshmend.e.r Flüseldioke und. Fluggasohwindigkeit. Die mit 
dem pneurnatieohen Gu.mmienteieer gemaohten Erf'a.hrung~ul kljnnen 
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bati derBexn•esuns. unter B•rUoks:Lohtisun$ eines Zui'fohlases 
.von. etw~ 2-0°/o heranseJo~en wercle.th 
Stts.St die Berei'bt1tl~t.tng del:" ben6t1gten elekt.riet!thtn 
Jnergie )~.uf b~usondete Sohvvier.:Lgkei ten, ao kann e"b-wa ·die RltJ.f .. 
te dtrselben erset~t V\ttrde.n duröh .Je·hei.su.ns -a.ee ~.r$.nnetre1-
tens mittele mtist•n•- aw V'tl.*f«S~S tt·tehende:t Abwärme. l:n 
-d:J.eatm Falle .wir4 erine Wu~'!Att ... , O.el--, Wa.s$er-. ode.r !jqpf-
lEid.:.tUXl& dtrar-t lbss der r-Flült'lna-1.& ve~lest, 4d t'int IIOhrn&,lfl 
lon_e mit einer den Trentu;t:re~fen •n-t•px_v,eohend:•n Let~J1a~s. be-
heia·t wird, D:t.& aleiohmUi&•· V-ertei.lUtJ.S aer Heizleietuna l, 
länge!: der Spannwt1 te wird·. du:rob Vtrt1~SW11 des . Le~ 'tt1ftssq~er-- · 
sobn:t t~-•a zum FlUsttlende hin -\lnd d.~~h .Einbau .$•!~~·t•:r 
Wirb•l.e:Lnttltze erreieht.. Letst.e·r• f~~del!ln 4en iniltren Wä.~­
mtüberca.ns .und d.ie Wär.rnelei tu.na B\U' Flü&all!l•u~ und V4Jrhin4t~J 
im Falle der Oelbeheiauna in bekannter Weise da$ Stocken der .. 
selben bei tiefen ~emperaturen •. Der Trel!llall'b~e:t.ten k~ lAU 
:tntfallen, wenn sa aiob.. um den Sohut0 V$.n Pltt&tltlem.4UlttU1 
hAndelt., Crert.n. Nase ni1.1ht beaufeohle.st wi~t,, wt• •• ~tli• 
vielfa?~ der Jla.ll iat bei m:ra.aflUgeln hinter e:t.nem be.heiaten 
. ' 
V~r:flttsel w.td·Ru4tr.n. 
:Oi·e :Seh&1ZWlg .. erf'oJ.s'b u.nm.i ttelb~ a.n cler Ob"!t'fläeht 
rni th1l:f'e. eine~. lett&nt•.n. :!Bun.~lohiob:t, Dieselb~ tat au,t::t;tiit 
isolieren4e Buna•oh'ioht 'V'Ul.kaniaie.rt ,. d;i~ &'1ne ei~wu~l:rt:t't 
.IsGla.t1Gn traibt. D1Et z~ttbl?u.nsen und d:er ·fl'l'tMJ.t:tt.e:t.,.a:'~'"*t 
·ein:vulkan1•1e:ttt; so daß •119.&· glairt& O'b$:!1:flWohe aew~l:.t~f.1et 
ist •. ZU;r· V.e·rm•:tl!une; längtr'e:r :Kabelwes~:.be~inte.n- aioh ttlm'tsr 
liehe Ju:l;~Jthlttea• auf' der gl·tiohe.n Se~te. Dae eintaohe He~ 
-e~elltl.nf•iV'ertahren und. d.i• verwendUl1a; a.ti.fUJQhlteiali·oh ,e1n.lle1:-
mi'lohe:r !ohErto:f'fe siellhert ·•4:1.• nc»twend.ige Meratelluncekapazi-
tät •. l)&r l•oh_(SOhU.lt etfolst.- ~· !ollen ine~besondtX'e, WtM ,dt:r 
··' ,. . . '~ 
.lU eohütßend$ ~:raafl.ttael eiJl.t abwi<>k.elbärt Ober:tlJtab.t .b..., 
. ' ,- ~-. --
s.it~rt., Ist diese ,räurnlioh ge.krtil.'l1mt, wa_s in we~is;~n Jällen 
auftritt,.. so wird,· d•r Ent~ia$r bei der Her•tel1una in eine 
... ·:; 
ent.s:preoh•nde Form. vorsepr.tlit. Die Autbrin,uns. se•oÄieht 
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duroh _Feet~<>hra.uben ~ines _in die Iänder vulkanisierten Leioht· 
metallbemd.te, wodt:Ul"Qh--tin leiontes Ausweohaeln bei sr~aeron 
Verlet.zunaen :· errti'oittt wird. Hin$1ohtlioh Aer Reparaturrn~l­
liohk&i t wird ~ur Zett nooh a•k1tt·rt; ob eine Aus'besserutl.l 
im Werk oder an der Front voxt'J4ht6h•n we~dtn kaan. l>ie inne;"" 
re Zähigkeit !lta kuill'boftes iat dera.rt, daß &r a1:oh einwand-
frei d•m mrasflüQJ<tlc &neoh.tniit·J1f'.\1 ein A1HiU~.usen d.~UI in1t1-
cters von dem !rr•sflttgitl infbl.j~r\iet Lu.:ft'kl"tlfte unte.rbundtn 
ist. Di$ :SO$tlnd.iilf;$it dts !Vla11tflial·i' ····n a1 tze Und. Xtll te_, 
Luftfeu.ohtiske:l.t und !•n·ao1 !tt ina·oht~:Au;s•as• 4e$ · He»et-•ll,trt-, 
der in d;L.fUUt1n ~t- über r$1ofit ltfab1'io.Jtn v'tr:tü$t ('&tU)~ 
rtiobinel• Duroh satiirJ.ete S1lrom~alfÜ»un• ~~ !Jt;ltols;t d:tr'' 
Verwen4-unt einte lltlattl~ial$ pralttit•oh- :nbmo1~~er L&it:t'lhilC.- · 
kt)1t i•st ~&ine üb$%t:r-e.sohent'te· Unem.pftrulliclllkei1 .g;ts;en Ve:rl'ltau.n~ 
a•n~··i.tuvl:uu'!ondtre !ellloA~, erreitht. 
DiliBI ~a.taaoht im Verein mit d.$r,. belie'bd.ltn rl"Fllir;thtn 
J\ltpa.as~$fähi&keit rU,.oht. d&" Materis.l darü'b~~ hin~UA fül'-
dit W~d~thftilu.n$ von: lttsh.nkiobiAe~: a$eisne>t. Z.ua;- M~····M· ' 
an 4~te ,&•fGl>rdert•-n sehr untersoh~edlich.tn i!pe.ti:f'ieoh«.n Heiz-
leiatunatn etehen bei voraea-ebe.ner Spannuns d~ei Gr~li•n ;u.r 
Vtr:tUI\Utf!H dt& Hei~längli • die ·1u.o.ke' und ter spez1fttsoh• · Wi-
derstand dts Materialfth Wie d.ae D~agramm ~~i&t., wird eiat _ ·_ 
Platte, ", B. vo.tt 500 nun L~s;e und· l mm lliok•t'•n .AXitG~4~l"·Wl­
ge:n/ d&X" ~bin•nh•:t.zu.ns gereoht·. In d.i·ee'flin{ P•lle Wi~d auir d:ie 
RUoka•ttt. tin Sohwanung umm.1 a.le Wi:tNneiaola:'bor w1kanilier'lti. · , 
l.l'U1' ltabel- tU!l.d Ge•-rttnatd.urith:tührun,;•:n:·kbSnne·n an j•deu:~ 'b:9iiebi .. 
aen Stelle Duroh'brttah.e au~Jat.sohn.:l:tten werde.ti. --
- ' ' 
H•~•t,tll.trin ,des nGf$tttqer-'rr-X)J'l!Sitrt1:te~teief.treu. 
-. • • ,. ;: • •L 
und des n ~t'biflSEU'~la'bi!l&nwand.o;J.Ie ielaelfB.;ea 11 lst die .. Opnti~tu').-
• . . '. :· ·. ' ··. • . ' f :. ·' 
t~l Alt'frience.a•lle ohaft., Hannover, die Erioh -. dit !Jntw.:tokluns 
·. -. •' . . . . . . 
des Mta.1itX'1ale Ve:rdif;inate erworben bat. 
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Der "Gt:lttinger-Tr&nnetreifen.-Enteiser" ist entsprechend 
Be:rioht 42-7-7 munäohet derart aufgebaut, dass der Heie'belag 
auf' der Au.ßeneeite d$r Flüg•lha.l:lt $llgeordnet iet. Es wu.rde 
erwogen, denselben unter die Haut mu. vulkanisieren. Hiervon 
wurde a.uea folgenden Wärme- und betria'beteohnieohen Gründen 
Abstand .genommen: 
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l,. DafteinsohlW!UJf, die sioh währe,ad der He':retell@S. 
zwischen der Iaoli$reohioht \lAd der Jleohha.u:t odtl' · .. 
dem Hei~abela.s bilden kt:ln.nea, verhindern d:en Wär,iJ,efl:ui 
zur Außenhaut in e.i,ntm. solqhen Uxnfa.nge 1. dass ·tUt. Q:,u,mm1 unzullr~4!ti&• Uebertempera:bure.• .leicht auf.tr.eten ....· .. k·. ·ö··.•~ .. • •· (e.Abb. l), Da ferner die HaftUJ\ls; einer G~1h:•1;J.t &uf 
einer mehr.· oder !l'linder gla8ten Blgohhla.ut1 Sie· .~·a. rn ..P .. ·e.·J:'a ... tureobwankunsen bis zu l70 0 (-so bis +yO} un;te~, .... 
liegt 1 zwe:tf.elha:tt ereoheint, k~n.nen derartige Rä•e 
unter Umständen bei meohanisobtn Besehäd.igu,ngea, z:.S• 
infolge Steineohla.g oder Besohuß noch während. 'des .!e-
trie'bes auftreten. · , 
2. D1t Wirkftamkeit des ~rennstrei:fens wird durch .al:e 
Bleotlhaut ganz •.rhe.b.lioh .gemindert (s.Abb •. 2) •. E.in Aue-
gleich durch höhere spezifische Hei~leistu.ns~ul .bei. · 
s.ohmalerem mrennstrei:f'e.n iet nicht möglich, ohne, f.f~ne 
ganz erh~bliohe Gefälulltuna d.ea Material• duroh Uebet>-
hi tzu.ng in Kauf. zu .nehm.Jn. Der Tren.netrei:f,en mUßte:· 
dsnfuaoh allein a.uf der ~ulenhaut verblei,'bea, was eine 
Komplikation darstellen würde. 
3. n-.e Gewicht de.r Anlage wird erhöht duroh die Not-
wendiegke:t'b e.i+ler zweiten Isolieraohioht u,nd ferner in 
den meisten FJllen um das Gewicht einer zweiten Blech-
haut. · · 
4. ;De~ Naoheohub wird erschwert, da die Herstellung meh:. 
Arbeitsgänge er:f''ordert und der TX'aneport und di,e Lage-
rung sperri~e:r Platten,, wahraoheinliohar so;ar vo;rge-
:t'ormter.Fliigelnaeen erfolgen muß, gegenüb«tr etwa. 5 om 
diOiken Rqll&n. 
5. D~$ Aueweoheelbarkeit dUrfte bei einer anschmiegsame: 
Haut gUnstiger als bei einer recht steifen Flügelnase 
sein. 
6 .. Die' :!t~f:~atur z. B. naoh BeschUß dUrfte bei einer, 
auf BlechVulkanisierten Gummihaut zumi.ndeeten Schwie-
rigkeiten bereiten, während sie im anderen Falle durch 
Aufkleben geeigneter GUdlmiflioken in wenigen Minute• 
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Dieefe.n·., Nao-hte:Llen steht als Vorteil lediglich die grö.ß.ert 
meohanieohe Fe$tigkeit der :Ble.ohhaut e.n.t&esen, die jedoah 
dur.oh Einvulkanisieren eines Gewebes i.n die Isoliersohioht 
in a.usreiohe.ndem Maße hergestellt .werden kann.. 
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